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Information zur gynäkologischen Vorsorgeuntersuchung und Abrechnung 
Diese Informationen klären die häufigsten Missverständnisse im Zusammenhang mit der 
gynäkologischen Vorsorge. 
 
1. Übernahme durch die Grundversicherung 
Die gesetzliche Grundversicherung übernimmt die Kosten für eine gynäkologische 
Vorsorgeuntersuchung alle drei Jahre. Diese Untersuchung gehört zu den 
Grundleistungen nach dem Schweizer Krankenversicherungsgesetz (KVG). 
 
Die Kostenbeteiligung (Jahresfranchise und 10 % Selbstbehalt) fällt auch hier an. 
Das bedeutet: Die Untersuchung wird nicht zu 100 % übernommen - die Patientin 
beteiligt sich an den Kosten im Rahmen der Versicherung (Franchise und Selbstbehalt). 
 
2. Was gehört zur gynäkologischen Vorsorgeuntersuchung? 
- Anamnese (Gespräch zur Erfassung des Besuchsgrundes) 
- Blutdruckmessung 
- Ggf. Blut- oder Urinuntersuchung 
- Untersuchung der Geschlechtsorgane mit Spekulum und PAP-Abstrich (Krebsabstrich 
vom Gebärmutterhals) 
- Abtasten des Unterbauches 
- Abtasten der Brust 
 
Wichtig: Damit die Versicherung erkennt, dass es sich um eine Vorsorgeuntersuchung 
handelt, wird auf dem Rückforderungsbeleg die Diagnose "T1 Vorsorgeuntersuchung" 
ausgewiesen. 
Werden weitere ärztliche Leistungen erbracht, handelt es sich nicht mehr um eine 
Vorsorgeuntersuchung, sondern um eine krankheitsbedingte Behandlung. 
 
3. Was passiert in den Zwischenjahren? 
Falls Patientinnen in den Jahren zwischen den gedeckten Vorsorgeuntersuchungen eine 
gynäkologische Untersuchung wünschen, kann eine Zusatzversicherung unter 
Umständen die Kosten übernehmen. Bitte informieren Sie sich vor dem Arzttermin über 
Ihren Versicherungsstatus und teilen Sie uns diesen vor der Untersuchung mit. 
 
4. Empfehlung der SGGG 
Die Schweizerische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe (SGGG) empfiehlt 
Frauen zwischen 21 und 70 Jahren ohne zusätzliche Risiken, alle drei Jahre einen PAP-
Abstrich (Zellabstrich vom Gebärmutterhals) durchzuführen. Dies dient der 
Früherkennung und Heilung von Vorstufen des Gebärmutterhalskrebses. 


